
Irland – Praktikum: LEITFADEN für SCHÜLERINNEN 

 

Was könnt ihr erwarten? 

 Irische Gastfamilien 

 Irische Firmen, bei denen ihr beschäftigt seid  

 abwechslungsreiche Tätigkeiten (je nach Unternehmen) 

 die Gelegenheit, Tag täglich Englisch zu sprechen 

 angenehme Arbeitszeiten (üblicherweise: 8:00-5:00) 

 genügend Freizeit nach der Arbeit und an den Wochenenden 

 Gruppenabende (social nights)  

 Ausflüge am Wochenende (meist Samstag) mit der gesamten Gruppe 

 Betreuung durch unsere Partnerorganisation (Language Exchange Ireland) vor Ort 

 Erreichbarkeit der verantwortlichen Lehrer der HAK Bregenz per Mail / Telefon 

 

Was ihr nicht akzeptieren müsst und mit eurem Arbeitgeber ansprechen solltet: 

- Wenn ihr im Job keine Gelegenheit bekommt, Englisch zu sprechen (zB: wenn ihr alleine in 

einem Zimmer sitzt, keinen Kontakt zu irischen Arbeitskollegen oder Kunden habt) 

- Wenn eure Tätigkeit zu mehr als 50% aus Putztätigkeiten besteht. 

 

Was ihr nicht akzeptieren müsst und sofort bei Con/eurem Betreuungslehrer melden solltet: 

- Wenn sich eure Arbeitssituation trotz einem 4-Augen-Gespräch mit eurem Arbeitgeber nicht 

ändert. 

- Wenn eure Gasteltern euch nicht zu den vereinbarten Treffpunkten bringen bzw. die Fahrt 

dorthin nicht organisieren. Dies betrifft die Fahrten zum Arbeitsplatz und zu gemeinsamen 

Aktivitäten mit der ganzen Gruppe. Die Gasteltern sind jedoch nicht verpflichtet, weitere 

„Taxidienstleistungen“ für euch zu erbringen. 

- Wenn in eurer Gastfamilie ein ruppiger Umgangston herrscht (die Kommunikation rein aus 

Schimpfwörtern besteht), sodass ihr euch in dieser Familie unsicher fühlt. 

- Wenn eure Gasteltern euch verbal oder physisch angreifen. 


